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Aktion,,Kindern
Urtaub schenken"

Radebeut/Halte. Damit auch Kinder
aus einkommensschwachen Fami-
lien unbeschwerte Ferientage er-
leben können, unterstützt die ,,Ak-
tion Kindern Urlaub schenken" er-
neut zahlreiche Ferienmaßnahmen
kirchlicher und diakonischer Ein-
richtungen. Allein in diesem Som-
mer nehmen mehr als 2000 Kinder
aus Thtiringen, Sachsen und Sach-
sen-Anhalt mithilfe der partner-
organisationen an Freizeiten und
Ausflügen teil, hieß es in einer Mit-
teilung der Diakonien Sachsen und
Mitteldeutschland.

Um diese Hilfe langfristig ab-
zusichern, werden jedesJahr rund
300000 Euro an Spenden benötigt.
Weil in diesem Jatv der Leipziger
,,Lauf & Schenke"-Benefizlauf als
wichtige Quelle ft.ir diese Summe
hitzebedingt ausfiel, hoffen die In-
itiatoren auf besondere Hilfsbereit-
schaftvonaußen. red
f urtaubschenken.de

Jeder zehnte Beste aus
evangetischer Schule

Dresden. Am Ende des Schuljahres
hat fultusminister Conrad Clemens
(cou) in der Dresdner Frauenkir-
che die besten Realschulabsolven-
ten Sachsens geehrt. Von den 164
Schülerinnen und schtilern mit
hervorragendem Abschluss kamen
16 von einer evangelischen För-
der-, Gemeinschafts-+oilär ober-
schule. Dai waren knapp zehn pro-
zent, obwohl laut Berechnungen
der Schulstiftung der Landeskirche
und des Statistischen Landesamtes
nur knapp ftinf Prozent aller schü-
ler in Sachsen an evangelischen
Schulen unterrichtet werden. Al-
lein die Evangelische oberschule
Gaußig hat ftinfder Besten ausge-
bildet. Keine andere Schule in Sach-
sen hatte mehr zu bieten. red
J$ ev-schuten-sachsen.de

Frauenordination
auch 2027 feierwürdig

Die sächsischen Feierlichkeiten
zum jubiläum ,,60Jahre Frauen-
ordination" werden im kommen-

Jahr fortgesetzt. So ist ftir den
21. Mn 2027 eine Festveranstaltung
in der ,,fabrik" in der zwickaue
Shaße in Chemnitz geplant. über-
schrift: ,,Fröhlich in die Zukunft
gehel - was beflügelt uns? - Re-
flexion und Würdigung der Arbeit,
Kabarett und Uusih Sommerbuf-
fet". DerTermin ist allerdings noch

fix.
Bereits sicher ist die Ausrichtung

Synposiums am 25. Oktober
Ort hierfiir ist die Evange-
Akademie Meißen auf dem

von St. Afra. Ebenfalls dort
sich am nächsten Tag, dem

10., ein Theologinnenkonvent
Um Anmeldung hierftir wird

1.4. September gebeten. Zudem
die Landeskirchen Bayerns

Sachsens gemeinsam das Men-
'she:leads durch.

red
ntakt: Kathrin.Wattrabeftlevtks.de

0351 4962-108

DER SONNTAG: Frau Weiget Was
ist die URAK?
Mandy Weiget Sie ist zum einen
ein fragiles Konstrukt, zum ande-
ren eine große Chance, Aufarbei-
fung von sexualisierter Cewalt in
der Landeskirche und der Diako-
nie Sachsen vo rän zubnngen. Eine
Kommission, die kirchenunabhän-
gig arbeitet und Fälle sowie Struk-
turen institutioneller sexualisierter
Gewalt untersucht.

Entstanden ist sie im Nachgang
der,,ForuM-Studie". (Forschung
zu sexualisierter Gewalt in der
evangelischen Kirche und oiako-
nie Deutschland, Anm. d. Red.),
deren Ergebnisse im Januar 2024
veröffentlicht wurden. Diese zeig-
ten, dass Missbrauch auch in der
evangelischen Kirche ein relevan-
tes Phänomen ist und das Ausmaß
größer als bisher angenommen. Die
Datenlage ließ aber keine abschlie-
ßende Beurteilung zu

Warum? Lagen die Daten nicht
ortsscharfvor?
GxvimGegenteil. Ftix die ForuM-
Studie konnten die Wissenschaft-
ler die Personalaktenanalyse nicht
beenden. Das heißt, die Aufarbei-
tung soll vor Ort weitergehen, um
detailliertere Daten zu erhalten -
zum Beispiel wie viele Fälle gibt
es in Sachsen, welche Strukturen
haben Missbrauch ermöglicht, wie
war und ist der administrative Um-
gang damit.

Das soll nun die URAK leiqfin,''
]a. Und nicht ap4 i4 Sachbeh wird
aufgearbeitet. Deutschlandweit ha-
ben sich alle Landeshrchen und
deren Diakoniewerke verpflichtet,
die mbeit zu untersttitzen. Neun
UnAK-Verbünde sind entstanden.

Wann sind Sie gestartet?
Ich habe mit meiner ArbeitJanuar
2025 b egowten. Die Aufarbeitungs-
kommission in Sachsen war dann
im April 2025 komplett und hat
sich im Mai konstituiert. Der Frei-
staat hat p ar allel externe Experten
bestimmt.

Sie haben lhr Büro im Landeskir-
chenamt, für rctroffene ist das
sicher schwierig?
... so ideal ist das nicht. Ich hätte es

besser gefunden, wenn es in einem
kirchenfernen Gebäude ist. ,

Im Nachbarzimmer ist die An-
sprech- und Ueldestelle. Ist das
zufall?
Anja Phillip als zuständige Mitar-
beiterin startete auch im Januar
2025.lch denke, dass die Nähe so
gedacht ist, weil wir die gleichen
Themen haben. An sie wenden sich
Betroffene in aktuellen Fiillen oder
wenn sie Anerkennungsleistungen
beantragen. Es gibt also themati-
sche überschneidungen. Aber den-
nodr arbeitetjeder Bereich separat.
DieAkten sindgetrennt und unter-
liegen strengen Datenschut *eg*
lungen. Bei ihr liegen alle gemelde-
ten Missbrauchsfälle, die in Sachsen
bisher bekannt sind.

Aber sie dtirfen nicht nach ne-
benan und fragen?
Nein. Die Daten der Betroffenen
sind vertraulich.

Die Mitgtieder der unabhängigen Regionalen Aufarbeitungskommission lv.t.f ; die
Oberkirchenräte Dietrich Bauer und Antonia Ettke, prof. Dr. Frank Asbrock, prof.
Dr. Heide Glaesmer lVorsitzendel, die Betroffenenvertreter Frank Hadtich_Themt
und Kart Matthias Uhlich, Dr. Verena Bött. Foto: URAlVSreffen Giersch

Arbeiten Sie auch aktuelle Fäille
aufl
Nein, die Aufarbeitung bezieht sich
in erster Linie auf zurückliegende
Fälle. Für aktuelle Fälle oder Ver-
dachtsfälle ist die Anlauf- unduel-
destelle zusUindig.

Was aber, wenh ein akfueller Fall
bei Ibnen vorstellig wird.
Dann empfehle ich, sich an die Mel-
destelle zu wenden. Das geht auch
anon5rm. Ich wtirde auch immer
nx Anzeigeraten. Wichtigist, dass
der mutmaßliche Täter aus dem
Tatkontext entfernt wird bis zur
Kftirung der Vörwürfe. Es gibt in
der EVLKS eine Meldepflicht für
Mitarbeitende.

Werden die Taten mehr oder we-
niger?
Wir können das im Moment nicht
sagen, weil man nur die gemelde-
ten FäIle kennt Das sind ztx Zeit
148 Betroffene, die der Ansprech-
und Vteldestelle bekannt sind. tvtan
geht ledoch von einem größeren
Dunkelfeld aus.

Ist lhre Stelle zeitlich bryenzitl
Nein, sie ist unbefristet. Die URAK
soll vierJahre arbeiten, was darnch
folgt, ist ftir mich noch offen. Blicke
ich aufdie strengen Sparpläne lan-
deskirchenweit, bin ich froh, dass
diese wichtige Arbeit möglich ist
und finanziert wird.

Wenrn Sie sich was wänschen
dtirften...
... ddr.ur., dass sich -viele betroffene
Nn Zeitzeugenportal beteiligen,
damit die URAK mehr Infonnatio-
nen und von einem breiteren Be-
troffenenkreis untersuchen kann.
Die Erkenntnis# können dann
in die zukünftige präventionsar-
beit in Landeshrche und oiakonie
einfließen.

lnterview: Torsten Hitscher

,,Die Erwartungen sind riesengroß"
Erste BiLanz der Geschäftsstel.le der Unabhängigen Regional.en Aufarbeitungskommission IURAK]

Aber sie reden miteinanden
Tun wir. Zum Beispiel, wenn es um
ahuelle Zalienund ihre Erhebun-
gen geht. oder um Erkenntnisse zu
Strukturen, die Missbraucli ermög-
lichten, um Hintergri.inde.

Kardinalfrage: Ist die URAK in
ihrer Arbeit unabhäingig?

Ja. Inhaltlich haben Landeskirche
und oiakonie keine Mitsprache. Die
Kommission bestimmt ihre The-
men selbst. Jedoch tragen Kirche
und Oiakonie zu 100% die Finan-
zierung.

Warum ist die ITRAK ein fragi-
les Konstnrkt, wie Sie eingangs
sagten?
Ich meine es nicht auf Sacllpen be-
zogen, sondern allgemein. Viele
Betroffene warten zu Recht dar-
auf, dass ihr Fall angeschaut wird
und sie Hintergrtinde erfahren. Die
Erwartungen sind riesengroß. Oie
Kommissionsmitglieder machen
diese Aufarbeitungjedoch im Eh-
renamt. Doch das.wirklich Beson-
dere und Herausfordernde an der
URAK ist, dass Betroffene mit Kir-
chen- und Diakonievertrctem an-
sammenarbeiten.

Wie ist das Miteinander?
Bei uns arbeiten zwei Betroffene
in der URAK mit - Frank Hadlich-
Theml und tcarl Matthias uhlich.
Als Kirchen- und oiakonievertre-
ter sind Antonia tllke und piet-
rich Bauer dabei. Die drei kirchen-
unabhängigen Experten sind prof.
Dr. Heide Glaesmer, prof. Dr. frank
Asbrock und pr. Verena söll. zu
Beginn hat diese Konstellation ftir
große Bedenken und Zweifel bei
den Betroffenen gesorgt. Es hat ei-
ntge Zett gedauert, bis gegenseiti-
ges Vertrauen gewachsen ist. Die

URAK-Vorsitzende Heide Glaesmer
hat da als Psycholo$n eine wunder-
bare Gabe, bei anstehenden Kon-
flikten gut zu vermitteln.

Herr Bauer als Diakonievorstand
ist aber doch auch irgendwie in
eigener Sache unterwegs ...?
IQitische Nachfragen bleiben nicht
aus. Diese werden besprochen. Aber
wie schon erwähnt - Oiakonie- und
Kirchenvertreter sind Teil der Kom-
mission. Sie kennen die Strukturen
und Zusammenhänge, wie Kirche
frtiher funktioniert hat und heute
arbeitet. Das ist hilfreich für die
Kommission,, bedeutet aber auch
Rollenkonflikte.

Wie kommt man in Kontali:t mit
Ihnen?
Über unsere Webseite, per Telefon
oder E-Mail. Auf der URAK-Web-
site stehen Informationen überdie
Kommission, zu einzelnen Aufar-
beitungsprojekten, in Ktirze auch
unser 1. Jahresbericht mit einer
ersten Blanz. über die Website ist
ebenfalls ein Kontakt zur Betroffe-
nenvertretung, die aus sieben per-
sonen besteht und die URAK-Arbeit
begleitet, zu ftnden.

Was gibt es Neues?
... Bald ein Zeitzeugenportd. Oort

'haben Betroffene die Möglichkeit,
anorDrm ihre Geschichte anefzjih-
len. Ziel ist es, Betroffenen, die sich
bisher nicht gemeldet haben, die
Möglichkeit zu geben, ihre Erfah-
rungen kirchenunabh:ingig zs tei-
len. Gerade stimmt die URAK mit
Betroffenen die Fragen ftir die ln-
terviews zum portal ab. Angebun-
den ist das Projekt samt Auswer-
tung an der TU Chemnitz. parallel
erfolgt Aktenrecherche zu einzel-
nen Fällen.

Mandy Weiget im Gespräch mit Redakteur Torsten Hitscher Foto: Dirk Sukow

OIE GUTE NACHRICHT:

Die URAK-
Aufgaben
Quantitative Erhebung von
Fä[[en sexualisierter Gewatt,
um deren Ausmaß in den be-
teitigten Landeskirchen und
den Gtiederungen der diako-
nischen Landesverbände zu
erkennen; Qualitative Ana-
lysen zur ldentifikation von
Strukturen, die diese Gewatt
ermögIichen, begünstigen,
deren Aufdeckung erschwe-
ren oder dies in der Vergan-
genheit getan haben; Unter-
suchung und Evaluierung des
administrativen und verfah-
rensrechtlichen Umgangs mit
Betroffenen und weiteren Be-
teiligten in den beteitigten
Landeskirchen und diakoni-
schen Landesverbänden und
Ermöglichung der individuet-
len Aufarbeitu ng Betroffener;
Unterstützun& Evaluierung
und Beratung der beteitig-
ten Landeskirchen und dia-
konischen Landesverbände
im Hinbtick auf die institu-
tione[[e Aufa rbeitu ngspraxis
und die unabhängige Aufar-
beitung konkreter Fätte sowie
deren quantitative und quali-
tative Analvse.
€ urak-sachsen.de


